
EUROPASSION in ESPARREGUERA (Spanien) 3. – 6. März 2022 

Nach dem Eintreffen der Teilnehmer am Donnerstagabend in der Vorhalle des Passionstheaters von 

Esparreguera (40 km von Barcelona entfernt) konnte der Generalsekretär Josef Lang 32 Gruppen aus 

13 Ländern mit 128 Teilnehmern begrüßen. 

 
 

Am Freitag Vormittag wurden Vertreter des Vorstandes der Europassion, Vertreter der Passions-

spiele von Esparreguera und Vertreter der Föderation der katalanischen Passionsspielorte von 

Erzbischof Omella im Bischofspalast von Barcelona empfangen. 
 

       
 

    
    

 



Anschließend fand ein Besuch im Parlament von Katalonien statt, wo die Delegation von der 

Präsidentin Laura Borrás begrüßt wurde. 
 

    
 

Die anderen Teilnehmer besuchten die Stadt Manresa, wo Ignatius von Loyola vor 500 Jahren seine 

mystische und spirituelle 

Erfahrung machte, die ihn 

dazu brachte, sein Werk 

über die Exerzitien zu 

schreiben und Jahre 

später die Gesellschaft 

Jesu (den Jesuitenorden) 

zu gründen.  

 

Die Basilika Santa Maria 

beherrscht das Stadtbild. 

 
 

 

 

 

Die Alte Brücke und die Höhle 

des Hl. Ignatius – ein 

Gebäudekomplex mit Kirche,  

Exerzitienhaus und der Höhle 

des Hl. Ignatius 

 

Bei einem Besuch der Höhle 

wurde in einem Referat die 

Sicht des hl. Ignatius auf die 

Passion Christi dargelegt. 

 

 

 

 

 

 



Die Kirche St. Ignatius mit der St. Ignatius Höhle 

    
 

    
 

    
 

Die Kirche Santa Maria 

    
    

 



 

Am Nachmittag gemeinsames Mittagessen in Montserrat – ein Pater des Klosters spricht über die 

Darstellung der Passion in der heutigen Zeit. 

    
 

 

Anschließend Besichtigung des Klosters von Montserrat und  

Gebet für den Frieden in der Ukraine in der Kapelle hinter dem Gnadenbild 

    
 

       

    

 

 

 

 



Abendessen mit Begrüßung der Behördenvertreter – Geschenkübergabe an die Vertreter jener 

Passionsspiele, die 1982 in Esparreguera die Gründung der Europassion in die Wege geleitet haben. 

    
 

        
 

Am Samstag Vormittag versammelten sich die Delegierten zur Generalversammlung im 

Passionstheater 

    
 

 



Nach der Begrüßung durch den Europassionsvertreter Jordi Ros und Verlesung eines Grußwortes des 

Heiligen Vaters überbrachten der Präsident der Passion von Esparreguera und der Präsident der 

Föderation der katalanischen Passionsspielorte Grüsse an die Versammlung. 
 

Yves Feuvrier, einziger Zeitzeuge aus 1982, berichtet über den Beginn der Europassion 1982.  

Bei einem Treffen der Passionsspielorte Loudeac, Masevaux,  Nancy (F), Olesa de Montserrat, 

Ulldecona und Esparreguera (ES) in Montserrat wurde die Idee der Europassion geboren. 

 
 

Nach den Berichten der Vorstandsmitglieder wurde von der Generalversammlung eine Resulution zu 

den Kriegsereignissen in der Ukraine beschlossen, die an die Europäische Kommission und an die 

Abgeordneten zum Europäischen Parlament geschickt werden sollte. 

Nach der Präsentation der neuen Mitglieder Llinars (ES), Großenlüder, Kleinenberg, Dammbach (DE) 

und Nettuno (IT) wurde auf die Notwendigkeit der Satzungsäderung der Europassion hingewiesen 

und 2 Kassenprüfer und ein dreiköpfiger Wahlausschuss bestellt. 
 

     Josef Lang übergab Jordi Ros ein 100 Jahre                        Miroslav Kutlák lud zur Europassion 2023 nach 

 altes Holzkreuz anlässlich 40 Jahre Europassion                         Höritz in Tschechien ein (8.-11.6. 2023) 
 

    
 

Während der Generalversammlung nahmen die Begleitpersonen an einer Führung durch 

Esparreguera (Glockenturm, Kirche St. Eulàlia, Töpfermuseum) teil. 

         



Am späten Nachmittag vor der Aufführung der Passion Darbietungen der katalanischen Volkskultur 

   
 

         
 

Die Passion von Esparreguera 
 

 
Mit einem musikalischen Vorspiel des Orchesters beginnt die Passion 

 

 

Jesus wählt die 12 Apostel aus 
 

 

 

 

 



 

 
Bergpredigt 

 

    
            Annas fürchet um Einfluss und Macht                                         Auferweckung des Lazarus 
 

 
Einzug in Jerusalem 

 

 



     
                                                  Judas Verrat                                                         Abschied Jesu von seiner Mutter 
 

 
                                                                             Das letzte Abendmahl 
 

           
 

 
Im Garten Gethsemane 



 

 
Jesus vor dem Hohen Rat 

 

    
                             Verrat des Petrus                                                                 Verzweiflung des Judas 
 

 
Jesus wird vom Hohen Rat verurteilt 

 

 

 

 

 



 
 

    
Jesus vor Pilatus 

 
 

 



    
 

    
 

    
 

 



Sonntag Vormittag: Messe mit dem Bischof von Sant Felui, Übergabe der Europassionsstatue 

von Esparreguera an Höritz - Mittagessen uns Abschied 
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